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1.1 Kommentar zur Rechnung 

Das gesamte Berichtsjahr stand unter dem Einfluss der Coronapandemie. Diese hatte 
grosse, direkte und indirekte Auswirkungen auf die Bevölkerung, die Wirtschaft, die 
Politik sowie das kulturelle und gesellschaftliche Leben. Erfreulicherweise hat sich die 
ausserordentliche Lage erst geringfügig auf die städtischen Finanzen ausgewirkt. Die 
Erfolgsrechnung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 2.7 Mio. ab, insge-
samt CHF 5.4 Mio. besser als budgetiert. Die Hauptgründe für die deutliche Verbesse-
rung sind höhere Erträge bei den Gesellschaftssteuern, tiefere Sozialhilfeausgaben so-
wie höhere Erträge bei den Grundstückgewinnsteuern. Das Wachstum der Steuerer-
träge übertrifft die Erwartungen bei den Firmen- und Sondersteuern deutlich. Es re-
sultiert mehrheitlich aus Einzelfällen, welche nicht planbar waren und aller Voraus-
sicht nach auch nicht nachhaltig für Mehreinnahmen sorgen werden. Günstig scheint, 
dass die Ertragseinbussen aus der Umsetzung der Steuervorlage 17 tiefer ausfallen 
werden als ursprünglich angenommen. Der gute Rechnungsabschluss täuscht aber 
nicht darüber hinweg, dass in Zukunft grosse Herausforderungen zu bewältigen sind. 
Inwieweit sich die Coronapandemie in der Sozialhilfe niederschlagen wird, bleibt of-
fen, da sie verzögert auf Arbeitsmarktentwicklungen reagiert. Das gute Jahresergebnis 
bestärkt jedoch den Stadtrat in der Absicht, den eingeschlagenen finanzpolitischen 
Weg fortzuführen. 

 
Ergebnis 

in TCHF Rechnung 2021 Budget 2021 Rechnung 2020 

Operativer Ertrag 71'052 67'474 69'180 

- Operativer Aufwand 68'398 70'206 68'389 
    

Operativer Erfolg 2'654 -2'732 791 
    

+/- Ausserordentlicher Erfolg 0 0 -152 

Gesamterfolg 2'654 -2'732 639 
 
Wesentlich zur Budgetabweichung beigetragen haben folgende Positionen (über CHF 
100'000, [+] Ergebnisverbesserungen, [-] Ergebnisverschlechterungen): 

 Abweichung zu Budget 

in TCHF absolut in Prozent 

Allgemeine Gemeindesteuern 1'903 5.6 

Sozialhilfe/Kinder- und Jugendheime/Asylwesen 1'303 -39.7 

Grundstückgewinnsteuern 1'187 65.9 

Rückstellung Aufgeld Erwerb Schlemmerzentrum -800 - 

Personalaufwand 611 -3.7 

Einlage in Coronafonds -500 - 

Gemeindebeitrag für Krankenversicherung (IPV) 435 -16.6 

Wertberichtigungen auf Sachanlagen Finanzvermögen -344 - 

Camping Fischerhaus/Benützungsgebühren und Dienst-
leistungen 

272 33.1 
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 Abweichung zu Budget 

in TCHF absolut in Prozent 

Beitrag an Langzeitpflege (Pflegefinanzierung) 254 -10.6 

Gemeindeanteil an Verlustscheinforderungen 
Krankenversicherer 

232 -46.3 

Agglomerationsverkehr/Benützungsgebühren und Dienst-
leistungen 

-222 -22.0 

Aktivitäten Boulevard / Zentrum 187 -138.8 

Ordnungsbussen -171 -27.9 

Forderungsverluste Prämienausstände/Krankheitskosten 154 -97.0 

Informatik Nutzungsaufwand (Fremdleistungen) 153 -63.8 

Verein Spitex Region Kreuzlingen 150 -10.7 

Passivzinsen für langfristige Darlehen 143 -74.1 

Camping Fischerhaus/Dienstleistungen Dritten -142 1'424.9 

Gemeindestrassen/Honorare, Berater, Gutachter, Fachex-
perten etc. 

135 -385.7 

Anschaffungen Geräte und Netzwerk IT -130 48.5 

Raumordnung/Rückerstattungen und Kostenbeteiligun-
gen Dritter 

127 253.3 

Raumordnung/Sondernutzungsplanung 121 -82.6 

Liegenschaftsunterhalt Verwaltungsliegenschaften -115 42.0 

Liegenschaftsunterhalt Werkhof -103 293.3 

Total 4'840  

 

Die Steuerkraft liegt mit CHF 2'402 pro Einwohnerin bzw. Einwohner 3.4 % über dem 
Vorjahresniveau (CHF 2'324). Der Minderaufwand im Personalbereich entstand auf-
grund von Mutationen und Vakanzen. Die Mutationen fallen übers Jahr unregelmässig 
an und können kaum prognostiziert werden. Der aktuelle Stellenbestand in der Ver-
waltung liegt bei 131.60 (Budget: 134.15). Die Abschreibungen auf dem Verwaltungs-
vermögen liegen aufgrund einer ausserplanmässigen Abschreibung im gebührenfi-
nanzierten Bereich Abfallwirtschaft rund CHF 0.4 Mio. (+ 9.3 %) über dem Budget. Die 
ausserplanmässige Abschreibung von CHF 0.6 Mio. kann vollumfänglich durch den Ge-
bührenhaushalt gedeckt werden. 

Mit Bruttoinvestitionen von CHF 19.0 Mio. im Verhältnis zu konsolidierten Ausgaben 
von CHF 78.7 Mio. liegt eine starke Investitionstätigkeit vor. Per Ende des Berichtsjah-
res verbleiben bewilligte Restkredite im Umfang von CHF 91.1 Mio. (davon CHF 46.2 
Mio. Gesamtprojekt Stadthaus bzw. CHF 21.8 Mio. Familien- und Freizeitbad Egelsee). 
Bei einem Selbstfinanzierungsgrad von 46.8 % betragen die Nettoinvestitionen          
CHF 18.8 Mio. Budgetiert war ein Mitteleinsatz von CHF 25.2 Mio. Die Nettoinvestiti-
onen konnten zu knapp der Hälfte aus eigenen Mitteln finanziert werden. Das verzins-
liche Fremdkapital beträgt per Ende 2021 CHF 10.0 Mio. Zur Liquiditätsbündelung 
wurden von Energie Kreuzlingen CHF 8.5 Mio. disponiert. Der Finanzhaushalt der Stadt 
Kreuzlingen befindet sich in grundsolider Verfassung. Die kumulierten Bilanzüber-
schüsse erreichen CHF 61.6 Mio. und entsprechen 114 Steuerprozenten. Weil noch 
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nicht alle bewilligten Investitionen ausgelöst werden konnten, resultiert Ende Be-
richtsjahr ein Nettovermögen von CHF 32.8 Mio. (CHF 1'457 pro Einwohnerin bzw. 
Einwohner).  
 

Ergebnisverwendung 
 
Der Ertragsüberschuss von CHF 2'654'004 soll auf die neue Rechnung vorgetragen 
werden um Schwankungen abzufedern.  

 

Finanzentwicklung 

 

 
 
 
Ausblick 
Für das laufende Jahr rechnet der Stadtrat mit einem tieferen Ergebnis als 2021, da 
das Berichtsjahr durch ausserordentliche Erträge geprägt war. Unsicher ist zudem die 
Entwicklung im Ukraine-Russland-Konflikt und deren Folgen auf die Finanzmärkte. Of-
fen ist derzeit auch noch, wie stark die Coronapandemie den Gang der Wirtschaft ef-
fektiv beeinflussen wird. Dennoch sollen alle strategischen Projekte zur Förderung des 
Wirtschafts- und Wohnstandorts Kreuzlingen konsequent vorangetrieben werden. 
Dank der soliden Eigenkapitalausstattung, generiert durch die guten Rechnungsergeb-
nisse der vergangenen Jahre, kann die Zukunft aus einer Position der Stärke weiterhin 
aktiv gestaltet werden. 
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1.2 Anträge und Beschlüsse 
 
Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Der Stadtrat beantragt, der Jahresrechnung 2021 der Stadt Kreuzlingen zuzustimmen 
und den Ertragsüberschuss auf die neue Rechnung vorzutragen. 
 
Stadtrat Kreuzlingen 
Kreuzlingen, 15. März 2022 
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1.3 Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung 
 

1.3.1 Angewandtes Regelwerk und Abweichungen 
Die Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit der Verordnung des Regierungs-
rates über das Rechnungswesen der Gemeinden vom 23. April 2013 erstellt. Dieses 
beruht auf den Grundsätzen des Harmonisierten Rechnungsmodells 2 (HRM2) der 
Konferenz der Kantonalen Finanzdirektoren. 
 

1.3.2 Elemente der Jahresrechnung 
Die folgenden Elemente bilden integrierende Teile der Jahresrechnung: Bilanz, Erfolgs-
rechnung, Investitionsrechnung, Geldflussrechnung und Anhang. 
 

 Die Bilanz weist als Bestandesrechnung auf der Aktivseite die Vermögenswerte 
und auf der Passivseite die Verpflichtungen und das Eigenkapital aus. Die Vermö-
genswerte werden unterteilt in Finanzvermögen und Verwaltungsvermögen. 
 

 Die Erfolgsrechnung weist die Erträge und Aufwendungen des Geschäftsjahres aus. 
Sie zeigt auf der ersten Stufe den operativen und auf der zweiten Stufe den aus-
serordentlichen Erfolg je mit dem Aufwand- bzw. Ertragsüberschuss, ferner den 
Gesamterfolg, welcher den Bilanzüberschuss bzw. den Bilanzfehlbetrag verändert. 
 

 In der Investitionsrechnung werden die kreditpflichtigen Ausgaben für Investitio-
nen in das Verwaltungs- und Finanzvermögen und die mit solchen Investitionen 
zusammen hängenden Einnahmen ausgewiesen. Über sämtliche beschlossenen 
Verpflichtungskredite wird eine separate Verpflichtungskreditkontrolle geführt. 
 

 Die Geldflussrechnung stellt die Geldflüsse aus der operativen Tätigkeit, den Inves-
titions- und den Finanzierungsvorgängen dar. Als Saldo resultiert die Veränderung 
der Flüssigen Mittel gegenüber dem Vorjahr. 
 

 Im Anhang sind diejenigen zusätzlichen Informationen offengelegt, die für das 
grundsätzliche Verständnis der Rechnung und den verlässlichen Überblick über die 
finanzielle Lage und Entwicklung notwendig sind. 

 
1.3.3 Wesentliche Rechnungslegungsgrundsätze 

 
Allgemeine Bilanzierungsgrundsätze 
Vermögenswerte werden in den Aktiven der Bilanz geführt, wenn sie einen künftigen 
wirtschaftlichen Nutzen generieren oder sie unmittelbar zur Erfüllung einer öffentli-
chen Aufgabe genutzt werden und ihr Wert verlässlich ermittelt werden kann.  
 
Fremdkapital auf der Passivseite der Bilanz sind Verpflichtungen aufgrund eines Ereig-
nisses mit Ursprung in der Vergangenheit, zu deren Erfüllung mit einem Mittelabfluss 
gerechnet werden muss und deren Betrag zuverlässig ermittelt werden kann. Wenn 
der Zeitpunkt der Erfüllung und die Höhe des künftigen Mittelabflusses mit Unsicher-
heiten behaftet sind, wird eine Verbindlichkeit in der Form einer Rückstellung gebildet. 
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Als Ertrag gilt der gesamte Wertzuwachs innerhalb einer bestimmten Periode. Alle Er-
träge werden in der Periode ihrer Verursachung erfasst. Ein Ertrag gilt als realisiert, 
wenn in der betreffenden Periode ein Zufluss an wirtschaftlichem oder öffentlichem 
Nutzen stattgefunden hat, der verlässlich ermittelt werden kann. 
 
Als Aufwand gilt der gesamte Wertverzehr innerhalb einer bestimmten Periode. Alle 
Aufwände werden in der Periode ihrer Verursachung erfasst. Ein Aufwand gilt als ein-
getreten, wenn in der betreffenden Periode ein Abfluss an wirtschaftlichem oder öf-
fentlichem Nutzen stattgefunden hat, der verlässlich ermittelt werden kann. 
 
Rechnungsabgrenzungen werden aus Gründen der Wesentlichkeit und der Praktikabi-
lität ab einer Höhe von CHF 1'000 vorgenommen. 
 
Allgemeine Bewertungsgrundsätze 
Es gilt für alle Positionen der Grundsatz der Einzelbewertung. 
 
Die Bewertung des Verwaltungsvermögens erfolgt zu Anschaffungswerten. Die Ent-
wertung durch die ordentliche Nutzung wird durch planmässige Abschreibungen über 
die angenommene Nutzungsdauer berücksichtigt. Nachhaltigen Wertverminderungen 
bzw. Wertaufholungen wird durch entsprechende Wertkorrekturen auf den jeweiligen 
Nutzenwert Rechnung getragen, sobald eine solche Wertminderung absehbar ist. Für 
nicht budgetierte notwendige Wertkorrekturen sind Kreditüberschreitungen möglich; 
sie werden mit der Abnahme der Rechnung genehmigt. 
 
Die Anlagen des Finanzvermögens werden zu Verkehrswerten bewertet. Die Verkehrs-
werte werden nicht planmässig abgeschrieben, sondern periodisch an neue Gegeben-
heiten angepasst. Eine Neuermittlung der Verkehrswerte wird insbesondere vorge-
nommen, wenn sich die Marktverhältnisse massgebend verändern. 
 
Finanzielle Forderungen und Verbindlichkeiten werden zum Nominalwert bilanziert. 
 
Kurzfristige Finanzanlagen 
Die Wertschriften sind zum Kurswert auf Ende Jahr bewertet. 
 
Anlagen des Finanzvermögens 
Die Liegenschaften des Finanzvermögens sind mit einem geschätzten Verkehrswert in 
der Bilanz enthalten. Dieser wird periodisch, mindestens aber alle fünf Jahre, an neue 
Marktgegebenheiten angepasst. Negative Bewertungsänderungen wurden während 
der Übergangsphase (2014 - 2019) der Neubewertungsreserve im Eigenkapital ent-
nommen. 
 
Sachanlagen des Verwaltungsvermögens 
Die Sachanlagen des Verwaltungsvermögens werden zum Anschaffungs- bzw. Herstell-
kostenwert bewertet. Die Aktivierungsgrenze beträgt CHF 100'000; Anschaffungen un-
ter diesem Betrag werden im Anschaffungsjahr der Erfolgsrechnung belastet. 
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Die Anlagen werden ab Nutzungsbeginn über die geschätzte Nutzungsdauer linear ab-
geschrieben. Es gelten folgende Nutzungsdauern: 

 

Anlageklasse 
Nutzungs- 

dauer 
in Jahren 

Abschreibungssatz 
linear 

1 Grundstücke nicht überbaut 40 2.5 % 

2 Gebäude, Hochbauten 33 3.0 % 

3 Tiefbauten (Strassen, Plätze, Friedhof, etc.) 40 2.5 % 

4 Wald, Alpen und übrige Sachanlagen 40 2.5 % 

5 
Kanal- und Leitungsnetze, Gewässerverbauun-
gen 

50 2.0 % 

6 
Orts- und Regionalplanungen sowie übrige Pla-
nungen 

10 10.0 % 

7 
Mobilien, Ausstattungen, Maschinen und allge-
meine Motorfahrzeuge (Haustechnik) 

8 12.5 % 

8 
Spezialfahrzeuge (Feuerwehr, Strassenreini-
gung, etc.) 

15 6.7 % 

9 Informatik- und Kommunikationssysteme 4 25.0 % 

10 Immaterielle Anlagen 5 20.0 % 

11 Investitionsbeiträge -- 
nach Nutzungsdauer 

des finanzierten 
Objektes 

12 Anlagen im Bau -- 
keine planmässigen 

Abschreibungen 

13 Darlehen -- 
keine planmässigen 

Abschreibungen 

14 Beteiligungen, Grundkapitalien -- 
keine planmässigen 

Abschreibungen 

 
Wenn der Restwert unter der Aktivierungsgrenze liegt, wird dieser direkt abgeschrie-
ben. 
 
Wird eine Anschaffung getätigt, die die geschätzte Nutzungsdauer verlängert oder ei-
nen zukünftigen Nutzen schafft, wird der entsprechende Betrag aktiviert. 
 
Investitionsbeiträge 
An Dritte entrichtete Investitionsbeiträge werden aktiviert, wenn die mitfinanzierte 
Anlage einen langfristigen Nutzen für die Öffentlichkeit erbringt und ein durchsetzba-
rer Rückerstattungsanspruch bei Zweckentfremdung besteht. 
 
Verzinsung Spezialfinanzierung 
Die bilanzierten Saldi der Spezialfinanzierungen sowie der Fonds im Eigenkapital wer-
den im Sinne der Kostenwahrheit verzinst. Der Zinssatz wird jährlich durch die Exeku-
tive festgelegt. Massgebend ist der Satz für fünf Jahres-Kassenobligationen der Thur-
gauer Kantonalbank. Er beträgt im Berichtsjahr null Prozent. 
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Fiskalertrag 
Die Steuererträge werden bei Rechnungsstellung verbucht (sog. Soll-Prinzip). Die di-
rekten Steuern eines Jahres setzen sich in der Regel aus den Vorausrechnungen für das 
laufende Jahr und den Differenzrechnungen der Vorjahre aufgrund von definitiven Ver-
anlagungen zusammen. 
 
Spezialsteuern werden nach dem Zuflussprinzip verbucht. 
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2          Zahlen im Überblick

in TCHF

Rechnung

2021

Budget

2021

Rechnung

2020

Erfolgsrechnung

Betriebliches Ergebnis  Aufwand- (-) / Ertragsüberschuss (+) 1'861 -4'461 -104

Ergebnis aus Finanzierung  Aufwand- (-) / Ertragsüberschuss (+) 793 1'729 895

Operatives Ergebnis (Betrieb und Finanzierung) 2'654 -2'732 791

Ausserordentliches Ergebnis Aufwand- (-) / Ertragsüberschuss (+) 0 0 -152

Gesamtergebnis (operativ und ausserordentlich) 2'654 -2'732 639

Nettoinvestitionen (ohne Finanzvermögen)

Investitionsausgaben -19'043 -25'367 -9'921

Investitionseinnahmen 248 200 331

Nettoinvestitionen -18'795 -25'167 -9'590

Finanzierung

Zunahme Nettoinvestitionen -18'795 -25'167 -9'590

Abschreibungen 5'460 5'013 4'991

Auflösung passivierter Investitionsbeiträge -296 -287 -284

Aufwandüberschuss ER 0 -2'732 0

Ertragsüberschuss ER 2'654 0 639

Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen im EK 1'754 1'821 1'714

Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen im EK -811 -234 -36

Einlagen in EK 0 0 0

Entnahmen aus EK 0 0 0

Finanzierungsüberschuss (+) / -fehlbetrag (-) -10'034 -21'587 -2'565

Kapitalveränderung

Finanzierungsüberschuss/ -fehlbetrag (ohne FK) -10'034 -21'587 -2'565

Aktivierungen Verwaltungsvermögen 19'043 25'367 9'921

Passivierungen Verwaltungsvermögen -248 -200 -331

Passivierungen Abschreibungen -5'460 -5'013 -4'991

Auflösung passivierter Investitionsbeiträge 296 287 284

Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen im EK -1'754 -1'821 -1'714

Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen im EK 811 234 36

Einlagen in EK 0 0 0

Entnahmen aus EK 0 0 0

Zunahme (+) / Abnahme (-) Eigenkapital 2'654 -2'732 639

Selbstfinanzierung

Abschreibungen 5'460 5'013 4'991

Auflösung passivierter Investitionsbeiträge -296 -287 -284

Aufwandüberschuss ER 0 -2'732 0

Ertragsüberschuss ER 2'654 0 639

Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen im EK 1'754 1'821 1'714

Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen im EK -811 -234 -36

Einlagen in EK 0 0 0

Entnahmen aus EK 0 0 0

Selbstfinanzierung 8'761 3'580 7'025
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3          Bilanz

in TCHF

Aktiven
Bestand 

31.12.2021

Bestand 

31.12.2020

FINANZVERMÖGEN

Umlaufvermögen

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 1) 19'905 11'773

101 Forderungen 2) 14'296 17'163

102 Kurzfristige Finanzanlagen 0 0

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 815 798

106 Vorräte und angefangene Arbeiten 18 8

Anlagevermögen

107 Finanzanlagen 795 832

108 Sachanlagen FV 3) 42'972 48'360

Total Finanzvermögen 78'802 78'935

VERWALTUNGSVERMÖGEN

140 Sachanlagen VV 68'713 56'319

142 Immaterielle Anlagen 295 381

145 Beteiligungen, Grundkapitalien 66 66

146 Investitionsbeiträge 21'465 20'199

Total Verwaltungsvermögen 3) 90'538 76'965

Total Aktiven 169'340 155'901

Passiven
Bestand 

31.12.2021

Bestand 

31.12.2020

FREMDKAPITAL

Kurzfristiges Fremdkapital

200 Laufende Verbindlichkeiten 4) 32'287 23'089

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 0 0

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 1'978 1'988

205 Kurzfristige Rückstellungen 5) 626 750

Langfristiges Fremdkapital

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 6) 13'805 13'853

208 Langfristige Rückstellungen 5) 955 155

209
Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinanzierungen und Fonds im 

Fremdkapital
142 116

Total Fremdkapital 49'793 39'952

EIGENKAPITAL

Zweckgebundenes Eigenkapital

290
Verpflichtungen (+) bzw. Vorschüsse (-) gegenüber 

Spezialfinanzierungen
37'259 36'645

291 Fonds 2'283 1'954

293 Vorfinanzierungen 7'700 7'700

296 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 10'717 14'289

Zweckfreies Eigenkapital

299 Bilanzüberschuss 61'589 55'362

Total Eigenkapital 7) 119'547 115'949

Total Passiven 169'340 155'901

1) siehe Kapitel 6 Geldflussrechnung
2) Delkredere übrige TCHF 375 (Vorjahr: TCHF 337), Delkredere Steuerforderungen TCHF 196 (Vorjahr: TCHF 209)

(Vorjahr Kontokorrent Energie Kreuzlingen TCHF 1'999)
3) siehe Kapitel 11 Anlagespiegel
4) Kontokorrent Energie Kreuzlingen TCHF 8'502
5) siehe Kapitel 8 Rückstellungsspiegel
6) Darlehen Pax, Schweizerische Lebensversicherungs-Gesellschaft AG CHF 10.0 Mio. fällig 03.08.2035
7) siehe Kapitel 7 Eigenkapitalnachweis
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4          Erfolgsrechnung, gestufter Erfolgsausweis

in TCHF

Rechnung Budget Rechnung
2021 2021 2020

Betrieblicher Aufwand 66'993 69'820 67'092

30 17'527 18'198 17'698

31 15'988 15'808 15'468

33 3'871 3'359 2'974

35 1'781 1'852 1'728

36 27'490 30'304 28'895

37 336 299 328

68'854 65'359 66'988

40 37'837 35'950 36'824

41 3 4 3

42 16'311 17'009 17'085

45 811 234 36

46 13'555 11'863 12'711

47 336 299 328

1'861 -4'461 -104 

34 1'405 386 1'297

44 2'198 2'115 2'193

793 1'729 895

2'654 -2'732 791

38 0 0 152

48 0 0 0

0 0 -152 

2'654 -2'732 639

1)
ausserplanmässige Abschreibung Restwert Sanierung ehemalige Deponien TCHF 607

2) siehe Kapitel 7 Eigenkapitalnachweis
3) Sozialhilfe und Gemeindebeitrag für Krankenversicherung (IPV)
4)

siehe Kapitel 15 Fiskalertrag
5) Parkgebühren und Ordnungsbussen
6) Anteil an Grundstückgewinnsteuern TCHF 2'987 (Budget: TCHF 1'800, Vorjahr: TCHF 2'222)
7)

Rückstellung Aufgeld Erwerb Schlemmerzentrum TCHF 800

Durchlaufende Beiträge

Betrieblicher Ertrag

Fiskalertrag 4)

Operatives Ergebnis

Regalien und Konzessionen

Entgelte 
5)

Entnahmen Fonds/Spezialfinanzierungen 2)

Personalaufwand

Sach- und übriger Betriebsaufwand

Abschreibungen Verwaltungsvermögen 
1)

Einlagen Fonds/Spezialfinanzierungen 2)

Transferaufwand 
3)

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung

Transferertrag 
6)

Durchlaufende Beiträge

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit

Finanzaufwand 7)

Finanzertrag

Ergebnis aus Finanzierung

Ausserordentlicher Aufwand

Ausserordentlicher Ertrag

Ausserordentliches Ergebnis
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5          Investitionsrechnung

in TCHF

Rechnung Rechnung
2021 2020

Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen 19'043 9'921

50 Sachanlagen 
1)

17'092 7'868

Grundstücke 777 0

Strassen/Verkehrswege 831 2'188

Wasserbau 1'334 125

Übriger Tiefbau 2'294 2'042

Hochbauten 11'531 2'763

Mobilien 373 559

Übrige Sachanlagen -48 192

52 Immaterielle Anlagen 1) 21 61

56 Investitionsbeiträge 1) 1'930 1'993

Kantone und Konkordate 869 1'252

Gemeinden und Gemeindezweckverbände 0 0

Öffentliche Unternehmungen 367 290

Private Organisationen ohne Erwerbszweck 388 0

Ausland 306 452

Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen 248 331

60 Übertragung von Sachanlagen in das Finanzvermögen 0 0

63 Investitionsbeiträge 
1)

248 331

Private Unternehmungen 248 331

Saldo Investitionsrechnung VV 18'795 9'590

in TCHF
Rechnung Rechnung

2021 2020

Investitionsausgaben Finanzvermögen 888 440

70 Sachanlagen 1) 812 440

Grundstücke 0 0

Hochbauten 812 440

78 Ausserordentliche Investitionsausgaben 76

Investitionseinnahmen Finanzvermögen 5'985 0

88 Ausserordentliche Investitionseinnahmen 1) 5'985 0

Saldo Investitionsrechnung FV -5'097 440

13'699 10'030

1) siehe Kapitel 14.1 Verpflichtungskredite

Total Investitionsrechnung
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6          Geldflussrechnung

in TCHF

Rechnung

2021

Rechnung

2020

Geldfluss aus operativer Tätigkeit

2'654 639

+ Abschreibungen Verwaltungsvermögen 5'470 4'991

- Auflösung passivierte Investitionsbeiträge -296 -284

+ Abtragung Bilanzfehlbetrag 0 0

+ Wertberichtigungen Darlehen und Beteiligungen VV 0 0

+ Abnahme / - Zunahme Forderungen 2'868 -2'312

+ Abnahme / - Zunahme Vorräte und angefangene Arbeiten -11 4

+ Abnahme / - Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen -17 143

+ Verluste / - Gewinne auf Sachanlagen FV (realisiert) -45 0

+ Verluste / - Gewinne aus Marktwertanpassungen Finanzanlagen 0 0

+ Verluste / - Gewinne aus Marktwertanpassungen Sachanlagen FV 1'091 468

+ Zunahme / - Abnahme laufende Verbindlichkeiten 9'197 1'447

+ Zunahme / - Abnahme Rückstellungen 676 152

+ Zunahme / - Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen -9 -16

+ Einlagen / - Entnahmen Verpflichtungen für Spezialfinanzierungen,

Fonds, Vorfinanzierungen sowie Reservekonten des Eigenkapitals

Geldfluss aus operativer Tätigkeit 1) 22'548 6'847

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit

- Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen -19'043 -9'921

+ Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen 248 331

Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen -18'795 -9'590

+ Abnahme / - Zunahme kurzfristige Finanz- und Sachanlagen FV 0 0

+ Abnahme / - Zunahme langfristige Finanz- und Sachanlagen FV 4'379 -687

Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen 4'379 -687

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit -14'417 -10'278

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit

+ Zunahme / - Abnahme langfristige Finanzverbindlichkeiten 0 10'000

+ Zunahme / - Abnahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 0 -8'000

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 0 2'000

Veränderung Flüssige Mittel 8'131 -1'431

1) Veränderung Kontokorrent Energie Kreuzlingen CHF 10'501

970 1'614

Ergebnis der Erfolgsrechnung: Ertragsüberschuss (+), Aufwandüberschuss (-)
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7          Eigenkapitalnachweis

in TCHF

Bilanz Bezeichnung 01.01.2021 Einlage Zins Entnahme 31.12.2021

2900.20 Abwasserbeseitigung 8'469 26 -- -- 8'495

2900.30 Abfallwirtschaft 1'967 -- -- -565 1'402

2900.70 Feuerwehr 5'341 94 -- -- 5'435

2900.80 Bootshafen Seegarten 2'636 210 -- -- 2'846

2900.90 Parkplatzbewirtschaftung 18'231 887 -- -37 19'081

290
Verpflichtungen (+) bzw. Vorschüsse 

(-) gegenüber Spezialfinanzierungen
36'645 1'216 0 -602 37'259

2910.00 Spielplätze 75 -- -- -- 75

2910.01 Unterhalt ehemalige Kantonsstrassen 864 -- -- -- 864

2910.02 Unterstützungsfonds 248 -- -- -39 209

2910.03 Kunstfonds 56 38 -- -49 46

2910.04 Pensionsfonds 480 -- -- -- 480

2910.05 Flügelfonds 15 -- -- -1 14

2910.06 Mehrwertabschöpfungsfonds 16 -- -- -- 16

2910.07 Natur- und Landschaftsfonds 199 -- -- -- 199

2910.09 Coronafonds -- 500 -- -121 379

291 Fonds 1'954 538 0 -209 2'283

2930.00 Neues Stadthaus 7'700 -- -- -- 7'700

293 Vorfinanzierungen 7'700 0 0 0 7'700

296 Neubewertungsreserve FV 14'289 0 0 -3'572 10'717

2990.00 Jahresergebnis -- 2'654 -- -- 2'654

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 55'362 3'572 -- -- 58'935

299 Bilanzüberschuss 55'362 6'226 0 0 61'589

29 Total Eigenkapital 115'949 7'981 0 -4'383 119'547
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10          Gewährleistungsspiegel

Name / Sitz
Angaben zu den gesicherten Leistungen (Art, Betrag, 

Verfall, Zinsangaben, etc.)

Spezifische zusätzliche 

Angaben

Garantie für Kostendeckende Tagestaxe plus 90% vom 

verbleibenden Verlust, maximal CHF 350'000 p.a., indexiert 

(CHF 421'065)

Volksabstimmung 12.01.1992

Restkostenfinanzierung Leistungsvereinbarung

Diverse städtische Parzellen befinden sich im Kataster der 

belasteten Standorte

Kostenübernahme von Pflegematerialen ab 2015 - 2017 

aufgrund Entscheid Bundesverwaltungsgericht

Mögliche Entschädigung im Falle einer Auszonung

Schlosswiese

Pflegefinanzierung/Rückabwicklung Verrechnung Mittel- und Gegenstände

Verein Kreuzlinger Kinderkrippe

Altlastensanierung

Verein Spitex Region Kreuzlingen
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13 Finanzkennzahlen 

13.1 Kennzahlen erster Priorität 

Nettoverschuldungsanteil 

Definition 
Diese Kennzahl gibt an, welcher Anteil der Fiskalerträge bzw. wieviel Jahrestranchen 
erforderlich wären, um die Nettoschulden abzutragen. Ein Wert kleiner als Null be-
deutet, dass ein Nettovermögen vorliegt. 

Berechnung 
Nettoschulden x 100

Direkte Steuern NP und JP
  

 -32'813'451 

37'735'504
 

Wert 
Rechnung 2021 Budget 2021 Rechnung 2020 Rechnung 2019 

-86.96% -37.5% -116.7% -121.0% 

Richtwerte 
< 100%   gut 
 100% - 150% genügend 
> 150%   schlecht 

 

Selbstfinanzierungsgrad 

Definition 
Diese Kennzahl gibt an, welchen Anteil ihrer Nettoinvestitionen eine öffentliche Kör-
perschaft aus eigenen Mitteln finanzieren kann. 

Berechnung 
Selbstfinanzierung x 100

Nettoinvestitionen
  

 8'787'487 x 100 

18'795'407
 

 

Wert Berichtsjahr 

Rechnung 2021 Budget 2021 Rechnung 2020 Rechnung 2019 

46.75% 14.4% 73.4% 85.3% 

Ø 5 Jahre 79.1%  100.0% 125.0% 

Richtwerte 

Mittelfristig sollte der Selbstfinanzierungsgrad im Durchschnitt gegen 100% sein, wo-
bei auch der Stand der aktuellen Verschuldung eine Rolle spielt. Je nach Konjunktur-
lage sollte der Selbstfinanzierungsgrad betragen: 

> 100%    Hochkonjunktur 
 80% - 100% Normalfall 
 50% - 80% Abschwung 

 

Zinsbelastungsanteil 

Definition 
Diese Kennzahl sagt aus, welcher Anteil des «verfügbaren Einkommens» durch den 
Zinsaufwand gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto grösser der Handlungsspielraum. 
Ein Wert kleiner als Null bedeutet, dass ein Nettozinsertrag vorliegt. 

Berechnung 
Nettozinsaufwand x 100

Ertrag
  

 677 x 100 

70'715'130
 

Wert 
Rechnung 2021 Budget 2021 Rechnung 2020 Rechnung 2019 

0.0% 0.2% 0.2% 0.1% 

Richtwerte 
 0% - 4% gut 
 4% - 9% genügend 
> 9%   schlecht 
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13.2 Kennzahlen zweiter Priorität 

Nettoschuld in Franken je Einwohnerin oder Einwohner 

Definition 

Diese Kennzahl gibt an, wie viel Nettoschulden durchschnittlich auf einen Einwohner 
fallen. Ein Wert kleiner als Null bedeutet, dass ein Nettovermögen pro Einwohner vor-
liegt. Diese Kennzahl hat nur beschränkte Aussagekraft, da es eher auf die Finanzkraft 
der Einwohner und nicht auf ihre Anzahl ankommt. 

Berechnung 
Nettoschulden

Anzahl Einwohner
  

 -32'813'451 

22'528
 

Wert 
Rechnung 2021 Rechnung 2020 Rechnung 2019 Rechnung 2018 

CHF -1'456.56 CHF -1'914.51 CHF -2'049.35 CHF -2'138.57 

Richtwerte 

< CHF 0    Nettovermögen 
 CHF 0 - CHF 1'000 geringe Verschuldung 
 CHF 1'001 - CHF 2'500 mittlere Verschuldung 
 CHF 2'501 - CHF 5'000 hohe Verschuldung 
> CHF 5'000    sehr hohe Verschuldung 

 

Selbstfinanzierungsanteil 

Definition 
Diese Kennzahl gibt an, welchen Anteil ihres Ertrages die öffentliche Körperschaft zur 
Finanzierung ihrer Investitionen aufwenden kann. 

Berechnung 
Selbstfinanzierung x 100

Ertrag
  

8'787'487 x 100 

70'715'130
 

Wert 
Rechnung 2021 Rechnung 2020 Rechnung 2019 Rechnung 2018 

12.4% 10.2% 12.0% 14.0% 

Richtwerte 
> 20%   gut 
 10% - 20% mittel 
< 10%   schlecht 

 

Kapitaldienstanteil 

Definition 

Mass für die Belastung des Haushaltes durch Kapitalkosten. Die Kennzahl gibt Aus-
kunft darüber, wie stark der Ertrag durch den Zinsendienst und die Abschreibungen 
(=Kapitaldienst) belastet ist. Ein hoher Anteil weist auf einen enger werdenden finan-
ziellen Spielraum hin. 

Berechnung 
Kapitaldienst x 100

Ertrag
  

 5'164'393 x 100 

70'715'130
 

Wert 
Rechnung 2021 Rechnung 2020 Rechnung 2019 Rechnung 2018 

7.3% 7.0% 6.0% 6.4% 

Richtwerte 
< 5%   geringe Belastung 
 5% - 15% tragbare Belastung 
> 15%   hohe Belastung 
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Bruttoverschuldungsanteil 

Definition 
Grösse zur Beurteilung der Verschuldungssituation bzw. der Frage, ob die Verschul-
dung in einem angemessenen Verhältnis zu den erwirtschafteten Erträgen steht. 

Berechnung 
Bruttoschulden x 100

Ertrag
  

 42'286'500 x 100 

70'715'130
 

Wert 
Rechnung 2021 Rechnung 2020 Rechnung 2019 Rechnung 2018 

59.8% 48.1% 40.7% 41.7% 

Richtwerte 

< 50%   sehr gut 
 50% - 100% gut 
 100% - 150% mittel 
 150% - 200% schlecht 
> 200%   kritisch 

 

Investitionsanteil 

Definition 
Diese Kennzahl zeigt die Aktivität des Gemeinwesens im Bereich der Investitionen. Sie 
setzt die Bruttoinvestitionen in das Verhältnis zu den Gesamtausgaben des Jahres. 

Berechnung 
Bruttoinvestitionen x 100

Gesamtausgaben
  

 19'042'974 x 100 

78'695'000
 

Wert 
Rechnung 2021 Rechnung 2020 Rechnung 2019 Rechnung 2018 

24.2% 14.0% 14.4% 11.1% 

Richtwerte 

< 10%   schwache Investitionstätigkeit 
 10% - 20% mittlere Investitionstätigkeit 
 20% - 30% starke Investitionstätigkeit 
> 30%   sehr starke Investitionstätigkeit 

  

Bilanzsituation 

Definition 

Nach Gemeindegrösse abgestufte Mindestausstattung des Eigenkapitals (Bilanzüber-
schuss) zur Abdeckung von Aufwandüberschüssen, zum Schutz vor einem Bilanzfehl-
betrag sowie zur Verstärkung der Risikofähigkeit. Eine gesunde Eigenkapitalbasis im 
Verhältnis zur Nettoschuld ist notwendig, um eine gute Eigenfinanzierung sicherzu-
stellen und zu hohe Belastungen durch die Verschuldung (im Falle ansteigender Zin-
sen) zu vermeiden. 

Berechnung 
Bilanzüberschuss/-fehlbetrag x 100

Direkte Steuern NP und JP
  

 61'588'537 x 100 

37'735'504
 

Wert 
Rechnung 2021 Rechnung 2020 Rechnung 2019 Rechnung 2018 

163.2% 150.8% 136.1% 126.1% 

Richtwerte 
> 15%   Gemeinden über 10'000 Einwohner 
> 30%   Gemeinden von 2'000 bis 10'000 Einwohner 
> 60%   Gemeinden unter 2'000 Einwohner 
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Eigenkapitaldeckungsgrad 

Definition 
Diese Kennzahl gibt an, wie viel frei verfügbare Reserven zur Deckung allfälliger Defi-
zite vorhanden sind. 

Berechnung 
Bilanzüberschuss/-fehlbetrag x 100

Aufwand
  

 61'588'537 x 100 

68'061'126
 

Wert 
Rechnung 2021 Rechnung 2020 Rechnung 2019 Rechnung 2018 

90.5% 81.2% 73.4% 69.6% 

Richtwerte 

Es ist anzustreben, ausreichend frei verfügbare Reserven zu bilden, um die Defizite ei-
nes konjunkturellen Tiefs ausgleichen zu können. Es sollten rund 12% des Aufwandes 
als Zielgrösse für den Bilanzüberschuss vorhanden sein, um eine Durststrecke durch-
halten zu können. 

  

Steuerkraft pro Einwohnerin oder Einwohner 

Definition 
Diese Kennzahl zeigt die Steuerkraft pro Einwohnerin oder Einwohner. Dazu wird er-
rechnet wie viel Ertrag aus der einfachen Steuer durchschnittlich auf einen Einwohner 
fällt. 

Berechnung 
Ertrag einfache Steuer

Anzahl Einwohner
  

 54'113'479  

22'528
 

Wert 
Rechnung 2021 Rechnung 2020 Rechnung 2019 Rechnung 2018 

CHF  2'402.05 CHF 2'324.40 CHF 2'401.80 CHF 2'379.30 

Richtwerte 
Diese Kennzahl dient als kantonale Vergleichszahl. Sie ist im Zusammenhang mit den 
Kennzahlen aus den übrigen Gemeinden zu interpretieren. 
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14.2     Kreditabrechnungen

Neubau Garderobengebäude Klein Venedig

(3410.5040.00 / INV00120)
Ist Soll Differenz

Kredit

Budget 2020 800'000

Gemeinderatsbeschluss vom 9. Dezember 2021 - 

Zusatzkredit
247'500

Total Kredit 1'047'500

Investitionen

Vorbereitungsarbeiten 24'587 18'000 6'587

Rohbau 1 351'941 282'243 69'698

Rohbau 2 59'823 52'926 6'897

Elektroanlagen 26'931 18'600 8'331

HLK 208'544 134'000 74'544

Sanitäranlagen 120'544 33'600 86'944

Ausbau 1 63'863 25'854 38'009

Ausbau 2 71'970 48'431 23'539

Honorare 100'845 75'500 25'345

Umgebung 0 8'500 -8'500

Baunebenkosten 20'457 92'846 -72'389

Ausstattung 27'350 9'500 17'850

Total Investitionskosten inkl. MWST 1'076'855 800'000 276'855

Beiträge

Beitrag Kanton Thurgau Sportfond 30'000 30'000

Total Nettoinvestitionen 1'046'855 800'000 246'855
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14.3          Landkreditkonto

7'201'890.87

Hauptstrasse 60, Grundbuchgebühren (INV00144) -4'254.15

Überführung Schiesser-Areal ins Verwaltungsvermögen (INV00094) 4'870'000.00

abzüglich kumulierte Neubewertungen Schiesser-Areal (INV00094) -324'980.40

11'742'656.32

-1'166'000.00

-3'970'300.00

Grundbucheintrag Parzelle Nr. Lage Fläche m 2
Buchwert 

31.12.2021

09.12.2008 250 Bodanstrasse 7 328 1'790'000.00

22.09.2015 3184 SBB Grundstück 4'259 640'000.00

28.06.2016 161 Nationalstrasse 28/30 3'529 3'300'000.00

26.06.2017 6321 Seefäld, Strabag-Areal 3'568 1'686.15

05.06.2019 5794 Sonewise 2'047 2'052'221.30

01.11.2021 196 Hauptstrasse 60 841 4'254.15

Total 14'572 7'788'161.60

2'000'000.00

4'000'000.00

9'000'000.00

4'347'082.00

19'347'082.00

-7'788'161.60

273'000.00

-89'264.08

11'742'656.32

1) davon CHF 5.1 Mio. bereits reserviert (Beurkundung Kaufvertrag erfolgt, Eigentumsübertragung noch nicht erfolgt)

c) Übersicht Landkredit

Verkaufsgewinne seit 1979

Landkreditkompetenz per 31. Dezember 2021

Bericht zum Reglement über den Landkredit der Stadt Kreuzlingen

a) Stand Landkredit

verfügbar am 1. Januar 2021

verfügbar am 31. Dezember 2021 1)

b) aus Landkredit erworbene Grundstücke 

Kauf Parzelle Nr. 196, Hauptstrasse 60, Kreuzlingen (841 m2), INV00144

Beurkundete, im Grundbuch noch nicht eingetragene Kaufverträge:

Kauf Parzelle Nr. 6321, Strabag-Areal, Seefäld, Kreuzlingen (3'568 m2), INV00070

aus Landkredit erworbene Grundstücke wie Abschnitt b)

Marktwertanpassungen aufgrund HRM2

periodische Neubewertungen

verfügbar am 31. Dezember 2021 wie Abschnitt a) 1)

Landkreditkompetenz gemäss Reglement vom 2. Dezember 1979

Erhöhung Landkreditkompetenz gemäss Volksabstimmung vom 12. Januar 1992

Erhöhung Landkreditkompetenz gemäss Volksabstimmung vom 25. November 2007
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15 Fiskalertrag 

Steuerabschluss 

Die Stadt Kreuzlingen budgetierte allgemeine Gemeindesteuern von natürlichen und juristischen Per-

sonen im Umfang von rund CHF 33.9 Mio. Diese wurden im vergangenen Rechnungsjahr um 

CHF 1.9 Mio. (5.6 %) übertroffen. Bei den natürlichen Personen betrug die Abweichung CHF 0.05 Mio. 

(+0.2 %). Der Mehrertrag bei den juristischen Personen - mit einem Anteil von 10.5 % am Fiskalertrag 

- schlug mit CHF 1.9 Mio. (+87.5 %) zu Buche. Die Steuerkraft pro Einwohner stieg von CHF 2'324 per 

Ende 2020 auf CHF 2‘402 per Ende 2021. 

Im Berichtsjahr wurden Steuerrechnungen von insgesamt CHF 131.5 Mio. ausgestellt. Verglichen mit 

dem Vorjahr ergibt dies eine Abnahme von CHF 0.2 Mio. (-0.2%). 

Aus diesen Rechnungsstellungen und den Ausständen des Vorjahres resultieren gesamthaft Steuerein-

nahmen von CHF 132.0 Mio. (Vorjahr CHF 129.7 Mio.). Davon wurden CHF 97.7 Mio. an die beteiligten 

Körperschaften (Kanton, Schulgemeinden und Kirchgemeinden) überwiesen. Die gesamten Steueraus-

stände betragen per Jahresende CHF 9.7 Mio. (Vorjahr CHF 10.7 Mio.). 
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Im Berichtsjahr wurden 218 Veranlagungen aus Liegenschaftsverkäufen ausgestellt. Bei 146 Veräusse-

rungen wurden Gewinne erzielt. Bei 29 Veräusserungen wurde eine Ersatzbeschaffung geltend ge-

macht. Bei 43 Fällen resultierte kein Gewinn. Aus diesen Veranlagungen der Kantonalen Steuerverwal-

tung ergaben sich Grundstückgewinnsteuern von CHF 10.5 Mio. wovon ein Anteil von 56.5 %, bezie-

hungsweise CHF 5.9 Mio., an die Politische Gemeinde, die Primarschul- und Sekundarschulgemeinden 

und die Kirchgemeinden ausbezahlt wurden. Der Anteil der Stadt liegt dieses Jahr bei CHF 2.9 Mio. 

Der Kanton vergütete der Stadt Kreuzlingen 57 % der kantonal bezogenen Liegenschaftssteuern mit 

CHF 1.4 Mio. sowie einen Anteil von CHF 0.4 Mio. der Strassenverkehrssteuern. 

 

Steuererträge 

  Rechnung 2021 Budget 2021 Rechnung 2020 

Steuern natürliche Personen 26'545'667 26'300'000 26'136'696 

Steuern natürliche Personen Vorjahre 1'707'983 1'900'000 2'238'307 

Steuern juristische Personen 3'491'940 2'200‘000 2'407'695 

Steuern juristische Personen Vorjahre 633'765 0 342'516 

Quellensteuern 3'850'922 3'800'000 3'964'229 

Anteil an Strassenverkehrssteuern 444'646 440‘000 436'868 

Anteil an Liegenschaftssteuern 1'400'875 1‘390‘000 1'371'061 

Anteil an Grundstückgewinnsteuern 2'986'623 1'800'000 2'222'114 

Total 41'062'421 33'800'000 39'119'486 

 

 

Strukturdaten Natürliche Personen aus Steuerperiode 2020 

Steuerbares Einkommen 
Steuerpflichtige einfache Steuer 

Anzahl %  in CHF % 

0 1'671 11.81 0 0 

100 bis 20'000 2'195 15.51 415'491 1.2 

20'100 bis 40'000 2'743 19.38 2'320'952 6.68 

40'100 bis 60'000 2'956 20.89 5'597'310 16.12 

60'100 bis 80'000 1'860 13.14 5'636'038 16.23 

80'100 bis 100'000 1'099 7.77 4'673'561 13.46 

100'100 bis 200'000 1'370 9.68 9'805'646 28.24 

200'100 bis 500'000 229 1.62 4'223'541 12.16 

über 500'000 29 0.2 2'052'561 5.91 

Total 14'152 100.00 34'725'100 100.00 
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Steuerbares Vermögen 
Steuerpflichtige einfache Steuer 

Anzahl %  in CHF % 

0 9'492 67.07 0 0 

100 bis 20'000 347 2.45 3'451 0.08 

20'100 bis 40'000 254 1.79 8'051 0.19 

40'100 bis 60'000 248 1.75 13'355 0.31 

60'100 bis 80'000 197 1.39 15'119 0.35 

80'100 bis 100'000 189 1.34 18'634 0.43 

100'100 bis 200'000 769 5.45 123'110 2.87 

200'100 bis 500'000 1'220 8.62 434'672 10.15 

über 500'000 1'436 10.14 3'668'918 85.62 

Total 14'152 100.00 4'285'310 100.00 

Steuerregister/-veranlagung 

 2020 2021 

Einwohner per Ende Jahr 22'375 22'528 

Anzahl natürliche Personen 13'767 13'915 

Anzahl juristische Personen 1'571 1'574 

Erledigte Veranlagungen (Dossiers) 12'073 13'164 

 davon durch das Steueramt veranlagt 4'985 8'702 

 Veranlagungsentschädigung CHF 62'951 129'137 

Veranlagungsstand 1. Vorjahr 67.62% 65.80% 

Veranlagungsstand 2. Vorjahr 100.00% 100.00% 

Quellenbesteuerte 5‘241 4'863 

 davon Grenzgänger 2'070 1'741 

Abrechnungspflichtige Arbeitgeber 1'543 1'637 

Der Veranlagungsstand der Stadt Kreuzlingen von 65.80 % liegt unter dem kantonalen Durchschnitt 

(71.49 %). Es konnten 65.7 % der Veranlagungen durch das Steueramt selbst veranlagt werden. 

 

Steuerinkasso 

 2020 2021 

Erlassgesuche 95 102 

Zahlungsabonnemente aktuelle Jahresrechnung 2'215 2'217 

Individuelle Zahlungsvereinbarungen 3‘268 3‘086 

Mahnungen 9'319 9'494 

Betreibungen 607 599 

Verlustscheine 144 198 

Debitorenverluste Stadt Kreuzlingen CHF 188'487 CHF 233'086 
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Verlustschein-Bewirtschaftung 

 

Total Verlust-
scheine in CHF 

Total 
Anzahl 

Verlust-
scheine 

Total 
Anzahl 

Schuldner 

Total 
vereinnahmte 

Summe 

vereinnahmte 
Summe Steuern 

davon 
Anteil Steuern 

Stadt 

2011     403'863 100'966 

2012     578'438 144'610 

2013     718'280 179'570 

2014     510'945 128'043 

2015     429'456 107'793 

2016     464'148 113'205 

2017     399'436 98'261 

2018     269'191 66'194 

2019 30'584'573 5'331 1'388 481'830 451'334 111'570 

2020 31'055'725 5'296 1'365 474'297 394'621 97'708 

2021 30'785'852 5'247 1'350 424'123 338'078 87'831 
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